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das Jahr 2022 ist zu Ende, doch viele der Herausforderungen sind uns im neuen 
Jahr leider erhalten geblieben. Wir möchten Sie mit dieser Bürgerinfo über un-
sere Arbeit in der Gemeinde informieren und Sie zur offenen Diskussion einladen. 
  
Nach dem Rückgang der Corona-Erkrankungen war die Hoffnung auf eine „Nor-
malisierung“ in der Bevölkerung groß. Gleichwohl sind das Gesundheitssystem 
und die Krankenhäuser durch andere Erkrankungswellen an ihre Belastungs-
grenze gestoßen, ausgelöst durch Fachkräftemangel, schlechte Bezahlung und 
Abhängigkeiten von Arzneimittelimporten mit Lieferengpässen. Eine große  
Anzahl von Hausärztinnen und Hausärzten geht gerade auf dem Land in den 
nächsten Jahren in Rente – dies gilt auch für Böhl-Iggelheim. Eine Reform des 
Gesundheitswesens ist dringend notwendig und muss eine gute medizinische 
Versorgung anstelle kostensparender Modelle wieder in den Mittelpunkt stellen. 
 
Der Überfall auf die Ukraine hat die europäische und weltpolitische Situation 
stark verändert. Als Folge sollen nur die exorbitant gestiegenen Verteidigungs-
kosten, Lieferengpässe für Erdgas und Erdöl, extrem stark gestiegene Energie-
kosten und die hohe Inflationsrate aufgeführt werden. Dieser Herausforderung 
stellen wir uns z.B. mit der Gründung einer Energiegenossenschaft, unserer  
Initiative zum Carsharing und einer nachhaltigen Verkehrspolitik. 
 
Es grüßen Sie herzlich 
Reinhard Reibsch, Katja Friedrich und Herbert Bender 

Diskutieren Sie mit uns Ihre Probleme, Wünsche und Erfahrungen beim SPD-Stammtisch,  
der jeden Monat abwechselnd in Böhl und Iggelheim stattfindet.  
 
Die nächsten Termine: 
16.02.2023 in Böhl, Brasserie Storch  
15.03.2023 in Iggelheim, Gaststätte TSV  
13.04.2023 in Böhl, Brasserie Storch 
  
Die weiteren Termine werden im Amtsblatt bekannt gegeben. 

LIEBE MITBÜRGERINNEN  
UND MITBÜRGER,

Reinhard Reibsch Vorsitzender

Katja Friedrich 
Stellvertretende Vorsitzende

Prof. Dr. Herbert Bender 
Stellvertretender Vorsitzender

AUS DEM GEMEINDERAT 
Für das kommende Jahr erhalten Kreise, 
Städte und Gemeinden 275 Mio. Euro 
mehr vom Land als 2022. Der Verfas-
sungsgerichtshof hatte das bisherige 
System des Kommunalen Finanzaus-
gleichs für verfassungswidrig erklärt 
und einen bedarfsorientierten Finanz-
ausgleich verlangt.  
 
Um Geld aus dem Finanzausgleich zu  
erhalten, muss die Gemeinde einen aus-
geglichenen Haushalt vorlegen. Gleich-
zeitig muss die Einnahmenseite verbes-
sert werden, so dass die Erhöhung der 
Grundsteuer und der Gewerbesteuer  
leider unvermeidbar ist, damit wir auch 
künftig Zuschüsse vom Kreis und Land 
erhalten. Investitionen sind u.a. für die 
Schulerweiterungen, den Straßenbau 
und die Erneuerung der Kläranlage not-
wendig.  
 
In der SPD-Ratsfraktion hat zum Jahres-
ende Christa Bug ihr Gemeinderats-
mandat nach vielen Jahren niederge-
legt. Unsere Fraktionsvorsitzende Pia 
Möller-Reibsch würdigte in der letzten 
Ratssitzung ihre langjährige, intensive 
Ratsarbeit und überreichte einen gro-
ßen Blumenstrauß. Als Nachfolger von 
Christa Bug rückt Reinhard Reibsch in 
den Gemeinderat nach. 

Jubilarfeier mit  
Minister Alexander  
Schweitzer

Der SPD-Ortsverein Böhl-Iggelheim



Ohne eine Neuorientierung in der Ver-
kehrspolitik können die notwendigen 
Klimaschutzziele nicht erreicht wer-
den. In diesem Kontext haben wir am 
29. November 2022 eine Informati-
onsveranstaltung mit Dieter Netter 
von der Stadtmobil AG Rhein-Neckar 
e.V. zum Thema „Carsharing“ durch-
geführt. 
 
Herr Netter informierte über die Nut-
zung von Carsharing als Möglichkeit, 
um auf ein eigenes Auto verzichten  
zu können. In Kombination mit einem 
attraktiven Angebot im öffentlichen 
Nah- und Fernverkehr sind neben 
deutlichen Kosteneinsparungen auch 
signifikante CO2-Einsparungen mög-
lich. Wir werden das Thema weiter-
hin verfolgen und uns dafür einsetzen, 
dass es auch in Böhl-Iggelheim ein  
solches Angebot gibt. 
 
Trotz gegenteiliger Ankündigungen 
hat sich die Planung zur Westumge-
hung weiter auf unbestimmte Zeit 

verzögert. Die rechtlich vorgeschrie-
bene Anhörung zu den Eingaben zur 
vorliegenden Planung des Landesbe-
triebs Mobilität (LBM) hat auch 2022 
nicht stattgefunden, ein Termin hier-
für liegt noch nicht einmal vor. Kon- 
sequenz: eine weiterhin hohe Lärm-
belastung der AnwohnerInnen in den 
stark betroffenen Straßen in Iggel-
heim!  
 
Um die AnwohnerInnen zeitnah zu 
entlasten, fordern wir Sofortmaß- 
nahmen!  
 

  LKW-Durchfahrverbot  

  Konsequente Geschwindigkeits- 
überwachung  

  Neue Fahrbahndecke mit Flüster-
asphalt 

 
Weiterhin bemühen wir uns um die 
Verbesserung der Parkplatzsituation 
am Bahnhof für PKW und Fahrräder. 

DIE BÜRGER-
ENERGIE- 
GENOSSEN-
SCHAFT SOLL 
GEGRÜNDET 
WERDEN 

Die Energieknappheit und die 
stark gestiegenen Energiekosten 
haben den notwendigen Ausbau 
erneuerbarer Energieträger deut-
lich gemacht.  
 
Zur Vorbereitung einer Energie- 
genossenschaft haben wir am  
17. Mai 2022 eine Informations-
veranstaltung durchgeführt.  
Spontan haben sich zehn Bürger-
Innen zur aktiven Mitwirkung  
bereiterklärt. Wir streben die 
Gründung der Bürgerenergie- 
genossenschaft im 1. Halbjahr 
2023 an.  
 
Zur Vorbereitung haben wir be-
reits an einer Online-Schulung teil-
genommen. Über weitere Schritte 
werden wir zeitnah informieren. 

SCHULEN 
EIN GROSSTEIL DER 
INVESTITIONEN 
FLIESST IN UNSERE 
GRUNDSCHULEN 

 
Investitionen in unsere Kinder sind  
Investitionen in unsere Zukunft. So 
wurde auf unsere Initiative die Schul-
sozialarbeit in den Grundschulen  
ausgeweitet. 
  
Ein Großteil der kommunalen Investi-
tionen fließt derzeit in unsere Grund-
schulen. Im Jahr 2019 wurde die  
Erweiterung der Grundschule Böhl 
um vier Klassenräume und eine Mensa 
sowie Sanierungen im Bestandsge-
bäude beschlossen. Bis zur Einwei-
hung im Sommer 2022 wurden rund 
4,5 Mio. Euro investiert. Einziger Wer-
mutstropfen ist die künstlerische Aus-
gestaltung der Räume mit großen 
schwarz-weißen Figuren an der Wand, 
die ohne Beteiligung der Schule oder 
des Gemeinderates erfolgte. Hier  
bedarf es einer Lösung unter Einbe-
ziehung der Betroffenen, weil viele  
Abbildungen nicht kindgerecht sind. 
 
In Iggelheim wurde im gleichen Zeit-
raum die Turnhalle saniert.  
 
Da es auch in der Grundschule Iggel-
heim einen großen Raumbedarf gibt, 
sind in den nächsten Jahren 4,3 Mio. 
Euro für einen Erweiterungsbau vor-
gesehen. Hinzu kommen noch Investi-
tionen in eine neue Heizung in Höhe 
von 0,4 Mio. Euro. 

Böhl-Iggelheim hat ein ansprechendes Ortsbild, für dessen Erhalt und Verbesse-
rung wir uns stark machen. Die Wege um unseren Ort sind insbesondere im 
Frühling und Herbst häufig stark verschmutzt und nur begrenzt für Spaziergän-
gerInnen und RadfahrerInnen nutzbar. Wir setzen uns für eine bessere Reini-
gung der Radwege und für einen deutlichen Ausbau des Radwegenetzes ein. 
 
Nach Entscheidung der Kreisverwaltung soll die neue Berufsbildende Schule für 
Soziales (BBS) in Böhl-Iggelheim in Nähe der Peter-Gärtner-Schule angesiedelt 
werden. Die Ansiedlung der BBS stellt uns vor zahlreiche Herausforderungen, 
beispielsweise ist eine gute Nahverkehrsanbindung und ein Ausbau der Rad-
wege unabdingbar. Zum Wohle unserer Gemeinde und der Vorderpfalz arbeiten 
wir aktiv an der Neugestaltung mit. 
 
Auf unserer Gemarkung befinden sich mehrere Brachflächen, die dringend eine 
Renaturierung erfordern; zur Verbesserung unseres Ortsbildes sowie aus ökolo- 
gischen Gründen, beispielsweise die Brachflächen am Bahnhof. Gemeinsam mit 
dem Arbeitskreis Ökologie und Ortsentwicklung fordern wir eine sinnvolle und  
naturnahe Umgestaltung dieser Flächen. 
 
Wir setzen uns weiterhin ein für 
 

  Sauberkeit und Müllbeseitigung im öffentlichen Bereich, einschließlich mehr 
Entsorgungsbehälter für Hundekot, 

  ein Konzept für die Innerortsbebauung mit Rücksicht auf den Ortscharakter 
und die AnwohnerInnen, 

  die Verbesserung der Situation im Bahnhofsbereich,  

  gepflegte Friedhofsanlagen und 

  eine öffentliche Toilette an den Einkaufszentren 

VERKEHR 

VERKEHRSPOLITIK 
BRAUCHT NEUE IDEEN  

ORTSENTWICKLUNG 

MEHR SAUBERKEIT, 
MEHR LEBENS- 
QUALITÄT  


